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Gemeinderat.
Beschlutzprotokoll

der öffentlichen Sitzung vom 25. Oktober 1929 , 5 Uhr nach¬
mittags.

Vorsitzende: Bgm . S e i tz, VB . Hoß und GR . Hof¬
bauer.

1. Die GRe . Eilend , Groß , Haider , Käthe Königstetter
und Stein sind entschuldigt.

2. Der Bürgermei  st er  teilt mit , daß die Gemeinde¬
räte Unter müller , Holoubek  und Genossen einen
Dringlichkeitsantrag (Nr . 16) in Angelegenheit des Reinigungs¬
geldes für die Hausbesorger und die GRe . Angermayer
und Genossen einen Dringlichkeitsantrag (Nr . 17) wegen In¬
standsetzung von Kriegergräbern auf dem Zentralfriedhof ein¬
gebracht haben und beraumt die Verhandlung därüber für den
Schluß der Sitzung an.

3 bis 21. Die Anträge zu den Postnummern der Tages¬
ordnung 2, 4 bis 9, 11, 12, 14 bis 16, 18 bis 24 werden ohne
Verhandlung auf Grund des s 23 der Stadtverfassung an¬
genommen.

Berichterstatter GR . Hieß:
3. P . Z . 3293 , P . 2. Für die politische Gruppe der

Internationalen Frauenliga für Frieden
und Freiheit  wird eine Subvention  von 1000 8
bewilligt.

Berichterstatter GR . Dr . Neubauer:
4. P . Z . 3295 , P . 4. Für die Jugendschriften-

stellefürblindeKinder  wird eine Subvention  von
1000 8 bewilligt.

5. P . Z . 3296 , P . 5. Für die Kulturwissenschaft¬
liche Gesellschaft  wird eine Subvention  von 800 8
genehmigt.

6. P . Z . 3299 , P . 6. 1. Zur Ermöglichung der brutto¬
mäßigen Verrechnung der an die Zentralsparkasse der Gemeinde
Wien für die Zeit vom 29. Juli 1927 bis 31. Dezember 1928
für das mit Gemeinderatsbeschluß vom 26. Juli 1927, P . Z.
3652 , aufgenommene 5,000 .000 8-Kontokorrent -Dar-
lehen  gezahlten Zinsenin  der Höhe von 437 .959'67 8 wird
für das Jahr 1928 ein Kredit in der gleichen Höhe bewilligt , der
auf der neu zu eröffnenden Ausgabsrubrik 207,4 „Zinsen für
den für Angestelltendarlehen  aufgenommenen
5,000 .000 8-Kredit " zu verrechnen ist. Zur Deckung dieses

Kredites ist die gleiche hohe, nicht präliminierte Einnahme auf
der neu eröffneten Einnahmsrubrik 207,6 „Zinsenabfuhr der
Kreditstelle" zu verwenden . 2. Für den gleichen Zweck wird für
das Jahr 1929 ein Kredit in der Höhe von 240 .000 8 bewilligt,
der auf der neu zu eröffnenden Ausgabsrubrik 206,4 „Zinsen
für den für Angestelltendarlehen aufgenommenen 5,000 .000 8-
Kredit " zu verrechnen ist und in gleich hohen, nicht präliminierten
Einnahmen auf der für das Jahr 1929 neu zu eröffnenden
Einnahmsrubrik 206,6 „Zinsenabfuhr der Kreditstelle" seine
Deckung findet.

Berichterstatter GR . Th all er:
7. P . Z . 3300 , P . 7. Für die Vereinigungbilden¬

der Künstlerinnen Oesterreichs  wird anläßlich ihrer
15. Ausstellung im Glaspalast ein Ehrenpreis  von 500 8
bewilligt.

Berichterstatter GR . Wimmer:
8. P . Z . 3297 , P . 8. Für die freiwillige Feuer¬

wehr Schwarzau im Gebirge  wird eine Subven¬
tion  von 50 8 bewilligt.

9. P . Z . 3298 , P . 9. Für die freiwillige Feuer¬
wehr Weichselboden  wird eine Subvention  von
200 8 bewilligt.

Berichterstatter GR . Weber:
10. P . Z . 3165 , P . 11. Der Gemeinderatsbeschluß vom

21. Mai 1926, P . Z . 2360/26 , Aussch. IV , 53/26, Aussch. VI,
436/26 , wird dahin abgeändert , beziehungsweise ergänzt , daß den
Mitgliedern der gemeinnützigen Bau - und Siedlungs¬
genossenschaft „Wolfersberg ", reg . Gen . m. b. H.
in Wien , 13. Bezirk, welche die Erbauung eines Wohnhauses mit
staatlicher Unterstützung im Sinne des Wohnbauförderungs¬
gesetzes anstreben, die Bestellung eines Baurechtes  zugesichert
wird.

Berichterstatter GR . Richter:
11. P . Z . 3288 , P . 12. 1. Der Entwurf für den Bau eines

elektrischen Hebewerkes und der zugehörigen Kraftanlage zum
Zwecke der Einleitung der Seifen st einquelle bei
Wildalpen  in die Aquäduktstrecke der II . Hochquellen-
lei tun  g wird genehmigt . 2. Von den Gesamtkosten per
280 .000 8 ist ein Teilbetrag von 80 .000 8 auf Kreditpost 2
„Laufende Erweiterungsarbeiten an den Wasserleitungsanlagen"
des Sondervoranschlages Nr . 40 „Betrieb Wasserversorgung"
(Ausgabsrubrik 517,1 ) pro 1929 bedeckt. Für den Restbetrag
per 200 .000 8 wird im Voranschläge 1930 Vorsorge getroffen
werden.
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Berichterstatter GR . Schneider:
12. P . Z . 3178 , P . 14. Der Neubau der Staargasse,

der Stauffergasse  und der südlichen R a n d st r a ß e des
Achtundvierziger Platzes  in der Siedlung Flötzer-
steig  im 13. Bezirke wird mit dem Kostenerfordernis von
90 .000 8 genehmigt.

Berichterstatter GR . Lötsch:
13. P . Z . 3250 , P . 15. Die Gemeinde Wien kauft von der

Firma Schenker  L Komp., Wien , die Liegenschaft
Einl .-Z . 1810 , Grundbuch L e o p o l d st a d t, bestehend aus den
Kat .-Parz . 13011 , Bauarea , im Ausmaße von 4836 29 irü,
Kat .-Parz . 1301/2 , Garten , mit 212 '20 nü , und Kat .-Parz.
13013 , Garten , mit 765 '07 in-, somit Gründe im Gesamt-
ausmaß von 5813 56 nr^ um den Pauschalpreis von 240 .000 8
und unter folgenden Bedingungen:

1. Die Liegenschaft wird übergeben und übernommen, wie sie liegt
und steht, und vollkommen satz- und lastenfrei übertragen.

2. Der Kaufpreis ist binnen acht Tagen nach Einverleibung des
Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien bar zu bezahlen und wird im Kauf¬
verträge quittiert.

3. Beide Teile verzichten aus das Rechtsmittel, den Vertrag wegen
Verletzung über die Hälfte des wahren. Wertes anzufcchten.

4. Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen
Durchführung verbundenen Kosten, Gebühren und Abgaben, insbesondere
die Vermögensübertragungsgebühr und die Wertzuwachsabgabe, trägt die
Gemeinde Wien. Die Kosten einer eventuellen rcchtsfreundlichen Vertre¬
tung der Verkäuferin und der Legalisierung der Unterschriften gehen zu
Lasten der Firma Schenker L Komp., Wien.

Berichterstatter GR . Pokorny:
14. P . Z . 3316 , P . 16. Die GemeindeWien  schließt

mit der Gemeinde Wien — städtische Elektri¬
zitätswerke  folgendes Uebereinkommen:

Die Gemeinde Wien überläßt der Gemeinde Wien —
städtische Elektrizitätswerke die in dem angeschlossenen Lageplan
mit den Buchstaben u d o ck (a) umschriebene, rot umränderte
Fläche der Kat .-Parz . 548/5, Grundbuch L e o p o l d st a d t, im
Ausmaße von rund 4846 n? und die im gleichen Plane mit den
Buchstaben 6 ck e k ^ li (s ) umschriebene, gleichfalls rot um¬
ränderte Fläche der Kat .-Parz . 542, Grundbuch Leopoldstadt, im
Ausmaße von rund 1781 um, wofür die Gemeinde Wien —
städtische Elektrizitätswerke eine einmalige Entschädigung von
424 .000 8 binnen acht Tagen nach Verständigung von
der Annahme des Antrages durch den Gemeinderat zu
leisten hat . Die Gemeinde Wien — städtische Elektrizitätswerke
überläßt die ihr gehörigen Kat .-Parz . 1668 , Einl .-Z . 1485,
Grundbuch Leopoldstadt , im Ausmaße von 659 74 m ,̂ Kat .-
Parz . 1669 , Einl .-Z . 1485 , Grundbuch Leopoldstadt, im Aus¬
maße von 1019 '65 nü , der Gemeinde Wien , wogegen die
Gemeinde Wien die ihr gehörigen, im Grundbuche Leopoldstadt
inneliegenden Kat .-Parz . 2250 , Einl .-Z . 2726 , im Ausmaße von

427 '83 nü , Kat .-Parz . 2264 , Einl .-Z . 2728 , im Ausmaße von
433 52 in", Kat .-Parz . 2263 , Einl .-Z . 2729 , im Ausmaße von
431 55 nü , Kat .-Parz . 2262 , Einl .-Z . 2730 , im Ausmaße von
429 '93 n? , der Gemeinde Wien — städtische Elektrizitätswerke
überläßt . Die beiderseits im Austauschwege überlassenen Grund¬
flächen werden als vollkommen gleichwertig erklärt.

Die Gemeinde Wien — städtische Elektrizitätswerke ver¬
pflichten sich, die restlichen Katastralparzellen an der Wehlistraße
anschließend an die obgenannten getauschten Parzellen mit Aus¬
nahme der Kat .-Parz . 2425/11 im Jahre 1930 gegen eine Ent¬
schädigung von 120 .000 8 zu übernehmen.

Sämtliche Durchführungskosten , insbesondere die Kosten
der Herstellung der Trennungspläne , gehen zu Lasten der
Gemeinde Wien — städtische Elektrizitätswerke.

(Bei Anwesenheit von mehr als 60 Mitgliedern des
Gemeinderates .)

Berichterstatter GR . Bermann:
15. P . Z . 3175 , P . 18. In Abänderung , beziehungsweise

Ergänzung des Generalregulierungs - und Generalbaulinien¬
planes werden gemäß ß 105 der Bauordnung für Wien die
nachstehenden Bestimmungen getroffen:

1. Behufs besserer Erschließung der Liegenschaft Einl .-Z.
152 und 535 bis 541 des Grundbuches Hietzing,  zwischen
Lainzer Straße , Kopfgasse, Neue Welt -Gasse und Wenzgasse im
13. Bezirke, auf Baustellen werden die im Plane des Stadtbau¬
amtes , Z . M .Abt . 54, 2126/29 , rot eingezeichneten und ge-
schrafften Linien als Baulinien  für eine Privatgasse
neu festgesetzt und die schwarz gezogenen, geschrafften und gelb
öurchkreuzten Linien als Baulinien ausgelassen.

2. Hinter den Baulinien sind die im Plane grün lasierten
Flächen in der mit roten Ziffern beschriebenen Tiefe stets unver¬
baut zu belassen, als Vorgärten auszugestalten und gegen die
Gasse mit gefälligen Abfriedungen zu versehen.

3. Als zukünftige Straßenhöhen werden ' die im Plane
blau eingeschriebenen Höhenzahlen bestimmt.

4. Im Sinne der Bestimmungen des Landesgesetzes vom
9. Dezember 1927 , L.-G .-Vl . für Wien Nr . 1 aus 1928 , wird
verfügt , daß die Privatgasse samt den notwendigen Einbauten
von den Eigentümern der anliegenden Baustellen nach den
Weisungen der Gemeinde hergestellt, erhalten , gereinigt und be¬
leuchtet wird.

5. Die Privatgasse kann in der Linie i n durch ein Gitter¬
tor von dem öffentlichen Durchzugsverkehr abgesperrt werden.

6. Mit Rücksicht auf die geringe Breite der Privatgasse
dürfen die Einfriedungen der an dieser Gasse liegenden Bau¬
stellen nicht höher als höchstens 1'20 in hoch ausgeführt werden.

7. Die mit Gemeinderatsbeschluß vom 13. Mai 1910 , P.
Z . 6882/10 , genehmigten Verbauungsbestimmungen , wonach in
diesem Gebiete freistehende Wohnhäuser errichtet werden dürfen,
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welche außer einem Parterre oder Tiefparterre nur noch ein
Stockwerk enthalten , bleiben mit der Beschränkung aufrecht, daß
in diesen Häusern die Herstellung eines Tiefparterres nicht ge¬
stattet wird.

8. Bei der Verbauung der geplanten Baustellen 6, 7, 8
und 9 im Innern des Baublockes ist gegen die westliche Liegen¬
schaftsgrenze ein iLeitenabstand von mindestens 20 in einzu¬
halten.

9. Die Privatgasse 1 ist nach dem aus dem Plane er¬
sichtlichen Querprofil auszugestalten.

16.  P . Z. 3176, P . 19. In Ergänzung des genehmigten
Generalregulierungs - und Generalbaulinienplanes werden ge¬
mäß A 105 der Bauordnung für Wien folgende Bestimmungen
getroffen:

1. Für eine von der Starkenburggasse  nach
Norden bis zur nächsten Parallelgasse zu führende 6 in breite
Privatgasse  werden die im Plane des Stadtbauamtes,
Z . M .Abt . 54, 3239/29 , rot gezogenen und geschrafften Linien
als Baulinien  festgesetzt. Demgemäß werden die im selben
Plane schwarz gezogenen und gelb durchstrichenen Linien als
Baulinien aufgelassen.

2. Hinter den neuen Baulinien sind mindestens 4 in breite
Vorgärten anzulegen , als solche dauernd zu erhalten und gegen
die Gasse mit gefälligen, die freie Durchsicht nicht behindernden,
höchstens 1'5 in hohen Gittern abzuschließen.

3. An der neuen Gasse dürfen nur völlig freistehende Klein¬
häuser errichtet werden, die außer einem Erdgeschoß nicht mehr
als ein Obergeschoß oder ein bewohnbares Dachgeschoßenthalten.
Bezüglich der einzuhaltenden Seitenabstände sind die Bestim¬
mungen des Gemeinderatsbeschlusses vom 11. Juni 1901 , P . Z.
10604/99 , maßgebend.

4. Im Sinne des 8 2 des Gesetzes vom 9. Dezember 1927,
L.-G .-Bl . für Wien dir . 1 aus 1928, ist diese Privatgasse samt
den notwendigen Einbauten von den Eigentümern der anlie¬
genden Baustellen nach der Anordnung der Gemeinde herzu¬
stellen, zu erhalten , zu reinigen und zu beleuchten. Diese
Anliegerverpflichtung ist anläßlich der Parzellierung auf den in
Betracht kommenden Baustellen durch Anmerkung im Grund¬
buche zugunsten der Gemeinde Wien sicherzustellen.

5. Die Privatgasse ist nach dem im selben Plane violett
eingezeichneten Querschnitte auszugestalten.

17.  P . Z. 3285, P . 20. In Ergänzung des genehmigten
Generalregulierungs - und Generalbaulinienplanes werden ge¬
mäß ß 105 der Bauordnung für Wien folgende Bestimmungen
getroffen:

1. Zur besseren Ausschließung der Liegenschaften Einl .-Z.
239, 306, 404, Grundbuch Unter -Sievering,  19 . Bezirk,
werden die in den Plänen 2 und 3 des Stadtbauamtes,
M .Abt . 54, Z . 3383/29 , rot gezogenen geschrafften Linien als
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Baulinien  neu festgesetzt und demnach die gelb durchkreuzten
Linien als Baulinien aufgelassen. Ferner wird die Baulinie an
der Ecke der Daringergasse und verlängerten Jglaseegasse nach
der im Plane 2 rot gezogenen und geschrafften Linie abgeändert.

2. Die Privatgasse ist im Sinne der Bestimmungen des
8 2 des Gesetzes vom 9. Dezember 1927, L.-G .-Bl . für Wien
Nr . 1 aus 1928 , samt den notwendigen Einbauten von den
Eigentümern der anliegenden Baustellen nach Anordnung der
Gemeinde Wien herzustellen, zu erhalten , zu reinigen und zu
beleuchten. Diese Anliegerverpflichtung ist auf den anrainenden
Baustellen im Grundbuche anzumerken.

3. Die in den Plänen 2 und 3 durch grüne Farbe hervor¬
gehobenen Flächen sind dauernd unverbaut zu belassen, als Vor¬
gärten (Rasenstreifen ) auszugestalten und gegen die Privat¬
verkehrsflächen durch gefällige, die freie Durchsicht nicht behin¬
dernde, nicht über 1'2 in hohe Einfriedungen abzuschließen.

4. Die in den Plänen 2 und 3 blau eingetragenen Maß¬
zahlen haben als endgültige Straßenhöhen zu gelten.

5. Bezüglich der Bebauung des in Betracht kommenden
Gebietes haben die Bestimmungen des Gemeinderatsbeschlusses
vom 30. Jänner 1912 , P . Z . 16181/11 , auch fernerhin Geltung.

6. Die den aufzuschließenden Baublock im Norden und
Süden begrenzenden Verkehrsflächen sind nach den in der Plan¬
beilage 2 violett eingezeichneten Querprofilen auszugestalten.

7. Diese Baulinienbestimmung wird an die Bedingung
geknüpft, daß die Gesuchsteller im Sinne ihrer verpflichtenden
Erklärung vom 10. Juni 1929 und der Nachtragserklärung vom
16. August 1929 den vor der Liegenschaft Einl .-Z . 239, Grund¬
buch Unter -Sievering , liegenden Teil der Kat .-Parz . 450/85,
Einl .-Z . 861, Grinzing , erwerben , unentgeltlich , kostenlos und
lastenfrei in das Verzeichnis über öffentliches Gut übertragen
und der Gemeinde Wien über ihr jeweiliges Verlangen in der
richtigen Höhenlage in den physischen Besitz übergeben, be-
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ziehungsweise daß die Gesuchsteller der Gemeinde Wien alle
auflaufenden Kosten ersetzen, falls diese den fraglichen Parzellen¬
teil selbst erwirbt und auch in diesem Falle auf dieser Fläche die
richtige Höhenlage herstellt.

18. P . Z . 3286 , P . 21 . In teilweiser Abänderung , be¬
ziehungsweise Ergänzung des Generalregulierungs - und
Generalbaulinienplanes werden gemäß ß 105 der Bauordnung
für Wien folgende Bestimmungen getroffen:

1. Die an die Radio st atjon (Wulzendorfstraße,
21. Bezirk) ostwärts anschließende Grundfläche (im Plane der
M .Abt . 54, Z . 3501/29 ) mit den Buchstaben b e I 6 (b) um¬
schrieben) wird aus dem Wald - und Wiesengürtel ausgeschiedeu
und für Zwecke der Erweiterung der Radiostation bestimmt.
Als Baulinie  für dieses Grundstück wird die im Plane rot
eingezeichnete und geschraffte, mit den Buchstaben d 6 beschrie¬
bene Linie bestimmt.

2. Hinter der neuen Baulinie sind mindestens 6 in tiefe
Vorgärten anzulegen und als solche dauernd zu erhalten.

3. Die Liegenschaft ist sowohl in der Baulinie , als auch
in den übrigen Teilen mit einer gefällig aussehenden , den freien
Durchblick nicht behindernden Abfriedung abzuschließen und,
soweit sie nicht für Bauzwecke verwendet wird , gärtnerisch aus¬
zugestalten.

4. Als neue Grenzlinien des Wald - und Wiesengürtels
wird der im Plane grün gestrichelt eingezeichnete und mit den
Buchstaben n o 6 I a beschriebene Linienzug . festgelegt.

19. P . Z . 3287 , P . 22. In teilweiser Ergänzung des
Generalregulierungs - und Generalbaulinienplanes werden
gemäß § 105 der Bauordnung für Wien nachstehende Bestim¬
mungen getroffen:

1. Zum Zwecke der besseren Ausschließung des von der
Magdeburgstraße , dem Kagraner Anger und der Düsseldorfer
Straße umgrenzten Abschnittes des Siedlungsteil-
g e b i e t e s N r . 38 (P l a n ke n ä cke r) im 21 . Bezirke werden
die im Plane des Stadtbauamtes zur Zahl M .Abt . 54, 2820/29,
rot gezogenen und geschrafften Linien als Baulinien  neu
festgesetzt und die schwarz gezogenen, gelb durchkreuzten Linien
als Baulinien ausgelassen.

2. Die im Plane durch grüne Farbe und rote Beschrei¬
bung als Vorgärten bezeichneten Flächen sind mit der ein¬
geschriebenen Mindestbreite dauernd unverbaut zu belassen, als
Vorgärten auszugestalten und einheitlich mit gefälligen , nicht
mehr als 1'20 in hohen, den Durchblick nicht behindernden
Abfriedungen gegen die Gassen abzuschließen.

3. Die Gassen sind nach dem aus dem Plaue ersichtlichen
Querprofile auszugestalten.

4. Als einzuhaltende zukünftige Höhen der Randstraßeu
haben die im Plane blau eingeschriebenen Höhenzahlen zu
gelten ; die Höhenlagen der neu zu eröffnenden Wohngassen
sind in tunlichster Anpassung an das Gelände , jedoch unter
Bedachtnahme auf eine klaglose Entwässerung auszumitteln.

5. Im Sinne der Bestimmungen des Landesgesetzes vom
9. Dezember 1927, L.-G .-Bl . für Wien Nr . 1 aus 1928 , wird
angeordnet , daß im vorliegenden Gebiete die mit 1 bis 4 be¬
zeichneten Gassen samt den notwendigen Einbauten von den
Eigentümern der anliegenden Baustellen nach den Weisungen
der Gemeinde hergestellt, erhalten , gereinigt und beleuchtet
werden.

Berichterstatter GR . Michal:
20. P . Z . 3317 , P . 23 . Die Erweiterung des Kühl¬

maschinenhauses im Brauhaus  der Stadt Wien und
die Anschaffung einer Kühlmaschine  wird genehmigt und
hiefür ein Sachkredit von 350 .000 8 bewilligt , der mit einem
Teilbeträge von 100.000 8 im Wirtschaftsplane des Jahres
1929 vorgesehen ist, während für den Restbetrag von 250 .000 8
im Wirtschaftsplane des Jahres 1930 vorzusehen ist. Der Sach¬
kredit ist aus den aus den Abschreibungsbeträgen verfügbaren
Mitteln zu bedecken.

Berichterstatter GR . Reifing er:
21. P . Z . 3318 , P . 24 . Zu dem mit Beschluß des Ge¬

meinderatsausschusses VIII vom 29. Jänner 1929 , Z . 278,
genehmigten Sachkredit und den mit den Beschlüssen des Ge¬
meinderates vom 26 . Juni 1929 , P . Z . 2411 , beziehungsweise
vom 13. September 1929 , P . Z . 2945 , genehmigten ersten und
zweiten Nachtragskrediten für Gleiserneuerungen und
Stoßverstärkungen  im Jahre 1929 im Gesamtbeträge
von 6,000 .000 8 wird ein dritter Nachtragskredit in der Höhe
von 330 .000 8 bewilligt , der im Wirtschaftsplane nicht vor¬
gesehen und aus dem Erlöse der 30 Millionen Dollar -Anleihe
vom Jahre 1927 zu bedecken ist. Hingegen hat die Inanspruch¬
nahme von 220 .000 8 von den im Wirtschaftsplane (Inve¬
stitionen und Jnventaranschaffungen ) unter Post 1 u und von
110.000 8 von den unter Post 1 d vorgesehenen Ansätzen zu
unterbleiben.

Berichterstatter GR . Hieß:
22. P . Z . 3292 , P . 1. 1. Für die Wirtschaftliche

Organisation der Aerzte Wiens  wird eine Sub¬
vention  von 20.000 8 zur Unterstützung alter , erwerbs¬
unfähiger Aerzte bewilligt . 2 . Dieser Betrag ist durch eine Kom¬
mission zu verwalten , der ein Mitglied der Wirtschaftlichen
Organisation der Aerzte Wiens , ein Vertreter der Aerztekammer
und der amtsführende Stadtrat der Verwaltunzsgruppe III
als Vertreter der Gemeinde Wien anzugehören haben.

(Redner : GR . Stöger . — Während seiner Rede über¬
nimmt VB . Hoß den Vorsitz.)

23. P . Z . 3294 , P . 3. Für die Arbeitsgemein¬
schaft österreichischer Friedensvereine , Ak¬
tion „Innere Abrüstun  g ", wird eine Subvention
von 1000 8 bewilligt.

(Redner : GR . Holaubek.)

Berichterstatter GR . Dr . Tandler:
24. P . Z . 3173 , P . 10. Die Errichtung einer Wiener

Taub st ummenfürsorge stelle  mit folgenden Satzungen
wird genehmigt:

Satzungen
der Wiener Taubstummenfürsorgestclle.

1. Die Wiener Taubstummenfürsorgestelle ist eine Fürsorgeeinrich¬
tung der Gemeinde Wien. Ihr obliegen:

a) die allgemeine Fürsorge für Wiener Taubstumme, wie Beratung,
Berufsvermittlung , Berufsausbildung u. dgl.;

b) die Beschlußfassung über die Verwendung der aus Spenden,
Veranstaltungen, Subventionen u. dgl. zustande gebrachten Gelder.

2. Die Geschäftsführung der Wiener Taubstummenfürsorgestelle
obliegt:

a) dem Kuratorium,
b) der M.Abt. 8.
Das Kuratorium besteht aus dem amtsführenden Stadtrat für

Wohlfahrtswesen und soziale Verwaltung , drei vom Bürgermeister für
die Dauer ihrer Funktion bestimmten Mitgliedern des Gemeinderates,
dem Vorstand der M.Abt. 8 und zwei vom Bürgermeister auf je ein
Jahr bestimmten Vertretern der Taubstummen. Das Kuratorium kann
seinen Sitzungen im Bedarfsfälle auch außenstehende Personen mit be¬
ratender Stimme beiziehen. Den Vorsitz führt der amtsführende Stadt¬
rat für Wohlfahrtswesen und soziale Verwaltung oder der von ihm
bestellte Vertreter . Das Kuratorium ist bei Anwesenheit von vier Mit¬
gliedern einschließlich des Vorstandes beschlußfähig und faßt seine Be¬
schlüsse mit unbedingter Stimmenmehrheit . Bei Stimmengleichheit ent¬
scheidet die Stimme des Vorsitzenden, der stets mitzustimmen hat. Die
Geschäftsführung obliegt der M.Abt. 8 nach den Beschlüssen und Weisungen
des Kuratoriums . Die Geld- und Wirtschaftsgebarung der Fürsorgestelle
ist von der übrigen Gemeindeverwaltung gesondert. Die der Gemeinde
und ihren Organen verfassungsmäßig zustehende Kompetenz in Angelegen¬
heiten des Taubstummenwesens bleibt unberührt.

(Rednerin : GR . Dr . Alma Motzko. — Während ihrer
Rede übernimmt GR . Hofbauer den Vorsitz.)

BerichterstatterGR . Schneider:
25. P . Z . 3177 , P . 13. Der Neubau eines Haupt¬

unratskanales in der Schlachthaasbrücken-
allee , Meierei st raße  und in der Kampfbahn des Sta-
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dions  im Prater im 2. Bezirke wird mit dem bedeckten Kosten¬
erfordernisse von 280 .000 8 genehmigt.

(Redner : GR . Pfeiffer .)
Berichterstatter GR . Beisser:

26. P . Z . 3174 , P . 17. Für die Errichtung eines M a r-
garete Manhardt - Denkmales  in der öffentlichen
Gartenanlage im 2. Bezirke, Sterneckplatz, Kat .-Parz . 1496/13,
öffentliches Gut , werden die Bestimmungen über das Park¬
schutzgebiet (Gemeinderatsbschluß vom 11. März 1924,
P . Z . 472 ) aufgehoben.

(Redner : GR . Hörmayer .)

27. Dem Dringlichkeitsantrage (Nr . 16) der GRe.
Untermüller , Holaubek  und Genossen in Angelegen¬
heit des Reinigungsgeldes für die Hausbesorger wird nach Ver¬
lesung durch Schriftführer GR . Erban und Begründung durch
den Antragsteller die Dringlichkeit zuerkannt.

(Redner : Die GRe . Untermüller , Weber und Dirisamer .)
Der Antrag wird abgelehnt.

28. Dem Dringlichkeitsantrage (Nr . 17) der GRe.
Angermayer  und Genossen wegen Instandsetzung von
Kriegergräbern auf dem Zentralfriedhofe wird nach Verlesung
durch Schriftführer GR . Erban und Begründung durch den
Antragsteller die Dringlichkeit zuerkani » t.

(Redner : Die GRe . Angermayer und Dr . Tandler .)
Der Antrag wird abgelehnt.

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 8 Uhr 4 Minuten
abends .)

Anträge, Anfragen und Antworten.
Dringlichkeitsantrag (Nr . 16 ) der GRe . Unter¬

müller , Holaubek  und Genossen.
P . Z . 3356 . Mit Verordnung des Landeshauptmannes vom

30 . Juli 1929 wurden die Ansätze für das Reinigungsgeld neu
geregelt . Diese Regelung ist eine Folge des Einschreitens der Haus¬
besorgerorganisationen , die eine Erhöhung der bisherigen Sätze an¬
gestrebt haben . Bei den diesbezüglich geführten Verhandlungen wurde
auch zugesagt, daß die neue Festsetzung den Hausbesorgern erhöhte
Einnahmen bringen soll . In der Praxis ergibt sich jedoch, daß in
einer Reihe von Fällen durch die neue Verordnung den Haus¬
besorgern geringere Vergütungen zukommen, als sie früher bestanden
hatten . Die Gewerkschaft christlicher Hausbesorger und Portiere hat
mit Schreiben vom 16. September d. I . die Magistralsdirektion auf
diese Tatsache aufmerksam gemacht. Daraufhin erhielt die genannte
Gewerkschaft am 30 . September d. I . von der Magistratsdircktion
die Aufforderung , die behaupteten ungünstigen Auswirkungen durch
Beispiele zu belegen. Dieser Aufforderung hat die Gewerkschaft christ¬
licher Hausbesorger und Portiere auch entsprochen. Nachdem die
zitierte Verordnung mit 1. November in Kraft treten soll, eine Aende-
rung aber bisher noch nicht erfolgt ist, stellen die Gefertigten den
Antrag:

Der Gemeinderat wolle beschließen, der Herr Bürgermeister
als Landeshauptmann wird ersucht, die von ihm am 30 . Juli
erlassene Verordnung zurückzunehmen, mit den Organisationen der
Hausbesorger sofort in Verhandlungen zu treten , so daß noch recht¬
zeitig eine neuerliche Verordnung erscheinen kann, die ' den berech¬
tigten Wünschen der Hausbesorger Rechnung trägt.

In formaler Hinsicht wird die dringliche Behandlung beantragt.
Dringlichkeitsantrag (Nr . 17 ) der GRe . Angermayer

und Kollegen.
P . Z . 3355 . Bei einer Sitzung des Ausschusses für Finanz-

angelegenheitcn habe ich den Direktor der Friedhofsverwaltung Ing.
Lasch auf die Verwahrlosung der Kriegergräber auf dem Zentral¬
friedhofe aufmerksam gemacht und ihn um eheste Beseitigung dieses
unwürdigen und beschämenden Zustandes ersucht. Herr Direktor
Lasch bezeichnete die mir gewordene Information als einfach unwahr
und lud mich ein, sich mit ihm von der Unrichtigkeit dieser Be¬
hauptung durch persönlichen Augenschein zu überzeugen . Ich kam
dieser Einladung Donnerstag den 24. d. M . nach. Hiebei über¬
zeugte ich mich, daß nicht Herr Direktor Lasch mit seiner Weg¬
leugnung im Rechte war , sondern , daß die mir von verschiedenen
Seiten zu Ohren gekommenen Klagen vollauf berechtigt sind. Der
Zustand , insbesondere der Mannschaftsgräber , die sich nicht an den
Hauptwegen befinden , ist tatsächlich ein für die Gemeinde Wien
beschämender und für die Hinterbliebenen der Gefallenen ein tief
kränkender, und zwar umso mehr, als eine andere Gruppe von
Gräbern , und zwar die der Juliopfer , in einem wohlgepflegten Zu¬
stand sich befindet . Es muß daher gefordert werden , daß auch jenen
Opfern , die für die Freiheit des Vaterlandes jahrelang gekämpft
haben und grollen sind, der Ausdruck der Achtung und Pietät nicht
versagt werde.

Das Fest der Toten steht vor der Tür und Tausende und
Abertausende werden wieder hinauswandern , um ihren Teuren eine
Stunde inneren Angedenkens zu weihen . Schaffen Sie daher bis
zu diesem großen Tage eine Grabstätte , die der im Kriege gefallenen
Helden würdig ist, und versöhnen Sie damit die Hinterbliebenen,
bei denen der Anblick dieser Gräber im gegenwärtigen verwahrlosten
Zustand nur Schmerz und Verbitterung auslösen muß.

Die Gefertigten stellen daher den dringlichen Antrag:
Der Gemeinderat wolle beschließen:
Der amtsführende Stadtrat der Verwaltungsgruppe III wird

beauftragt , sofort zu veranlassen , daß die Kriegergräber am Wiener
Zentralfriedhofe so instandgesetzt werden , wie es einer Kulturstadt
vom Range Wiens würdig ist.

In formeller Beziehung wolle dem Anträge die Dringlichkeit
zuerkannt werden.

Beschlutzprotokoll
der vertraulichen Sitzung vom 25 . Oktober 1929.

Vorsitzender: GR . Hofbauer.
Berichterstatter GR . Hieß:

P . Z . 3312 , P . 1. Die außerordentliche Pension der
Frau Genoveva Wikingen - Swoboda,  Witwe nach dem
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akademischen Bildhauer und Maler Alexius Wikingen-Swoboda,
wird ab 1. Oktober 1929 von 50 8 auf 75 8 monatlich erhöht.

P . Z . 3313 , P . 2. Die außerordentliche Pension der
Frau Friederike Beck , Witwe des Dichters Karl Beck, wird
vom 1. Oktober 1929 an von 40 8 auf 75 8 monatlich erhöht.

Berichterstatter GR . Wimmer:
P . Z . 3314 , P . 3. Die außerordentliche Pension der

Frau Emilie Gloß,  Witwe nach dem akademischen Maler und
Bildhauer Ludwig Gloß, wird ab 1. Oktober 1929 von 50 8
auf 75 8 monatlich erhöht.

P . Z . 3315 , P . 4. Für den akademischen Maler Herrn
Eduard Büchler  wird eine vierteljährlich im vorhinein fällige
Ehrenpension von monatlich 75 8 ab 1. Oktober 1929 bewilligt.

Allgemeine Nachrichten.
Gemeindevermittlungsämter.

Verhandlungstage im November.
1., 6., 7-, 10. und 20. Bezirk: 6., 13., 20., 27.

14. „ 6., 20.
16. „ 13., 27.
21. „ 5., 19., 26.

Lebensmittelverkehr . .
Marktbericht über die Woche vom 20. bis 26. Oktober 1929.

Zufuhren : Gemüse und Grünwaren 26.989 g (-j- 1395), Kar¬
toffeln 18.201 g (4- 1567), Obst 19.957 g (— 3431), Agrumen
242 g (— 26), Butter 263'2 g (— 1'8), Eier 1,192.000 (4- 88.000),
Pilze 11 4 g (4- 63 ) .

Auf dem Rindermarkte war der Auftrieb gegen die Vorwoche
um 44 Stück geringer. Es notierten: Inländische Ochsen 125 bis
220 §, ungarische 120 bis 220 A, rumänische 135 bis 215 x, jugo-
slavische 125 bis 190 A, tschechoslowakischetu 190 bis 220 A, Stiere
120 bis 165 Kühe 118 bis 160 K, Büffel 110 bis 130 x, Beinl-
vieh 80 bis 118 §. Auf dem Jung - und Stechviehmarkte notierten

lebende Kälber 200 bis 260 x, ausgeweidete 240 bis 310 x, Fleisch¬
schweine 270 bis 320 x, Fettschweine la 240 bis 255 x, Lämmer
130 bis 220 x, Schafe im Fell 120 bis 170 §, ohne Fell 140 bis
250 x, Ziegen ausgeweidet la 110 bis 140 §, IIs . 90 x. Auf dem
Schweinemarkt notierten lebende Fleischschweine 210 bis 280 x, Fett¬
schweine 195 bis 220 x.

Großmarkthalle, Abteilung für Fleischwaren: Per Bahn wurden
insgesamt 59 Waggons mit 399'4 Tonnen zugeführt, somit gegen die
Vorwoche um 16'5 Waggons mit 101-6 Tonnen mehr. Das Angebot
in dieser Woche war mit Ausnahme von Kalbfleisch, Filz und Speck
größer als in der Vorwoche. Im Kleinhandel notierte im Vergleiche
zum Samstag der Vorwoche teurer : Minderes Kalbfleisch um 20 A
(260 bis 420) . Billiger notierte: Minderes abgezogenes Schweine¬
fleisch um 20 A (280 bis 500), Schweineschmalz um 20 A (280 bis
320), Speck um 10 K (240 bis 280), minderer Filz um 20 A (260
bis 320) . Der Geflügelmarktwar in dieser Woche mit Gänsen stärker,
mit Hühnern schwächer als in der Vorwoche beschickt; der Wildbret¬
markt erhielt bedarfdeckende Anlieferungen.

Baubewegung
vom 30. Oktoberbis 1. November  1929.

Gesuche um Baubewilligungen.
Adaptierungen.

1. Bezirk:  Schottenring 3, Friedrich Marmorek, Bm . (23451).
„ „ Laurenzerberg 4, Bau - und Terrain A.-G. (23462).
,, „ Judenplatz 8, Amlacher L Sauer , Bm. (23490).
„ „ Universitätsstraße 4, Franz Waldmann, Bm . (23645).
3. Bezirk:  Erdbergstraße 33, Alois Weber, Mm. (23275).
„ „ Ungargasse 20, Fritz Gutmann , Bm. (23449).
„ „ Tongasse 9, Arch. Ernst Wünsch, Bin. (23650).
6. Bezirk:  Linke Wienzeile 26, Hans Ziermann , Mm. (232901
7. Bezirk:  Zieglergasse 3, M. L I . Sturanh , Bm . (23436). '
9. Bezirk:  Hahngasse 31, B . Brusenbauch, Bm. (23422).

11. Bezirk:  Gänsbachergasse 2, Ing . Julius Kerr, Bm. (3834).
„ „ Simmeringer Hauptstraße 50, Richard Himmel, Bm . (38361
17. Bezirk:  Horneckgasse4, W. Hules, Bm . 3682).
18. Bezirk:  Erndtgasse 15, Ing . Max Haupt, Bm. (4483).
19. Bezirk:  Peter Jordan -Straße 31, Hugo Manhardt zun., Bm. (5256).
„ „ Kobenzlgasse 26, Karl Schandl, Bm . (5249).
„ „ Heiligenstädter Straße 172, Hans Möller, Bm . (1798).

20. Bezirk:  Jägerstraße 51, A. Barber , Bm . (23214).
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21. Bezirk:  Startturm , Flugplatz Aspern, Franz I . Hopf, Bm . (23236).
„ „ Leopoldauer Straße 21, F . Pfeiffer, Mm. (4900).-

Renovierungen.
1. Bezirk:  Lugeck 4, Ing . Otto Bouhold, Bm. (23225).
„ „ Seilcrstätte 30, Melcher L Ing . Steiner , Bm . (23284).
2. Bezirk:  Stuwerstraßc 35, Ing . Wilhelm Oberländer, Bm . (23383).
3. Bezirk:  Untere Weißgärber Straße 17, BallgesellschaftR . Faltis L

R . Denk (23396).
5. Bezirk:  Jahngasse 18, Ing, . Baumann L Spenadl , Bm. (23262).
8 Bezirk:  Bennogaffe 21, Schottenberger L Kictreiber, Bm. (23238).

ll Bezirk:  Lorhstraßc 20, Leopold Roth, Bm. (2594).
17. Bezirk:  Ottakringer Straße 44, Siegfried Himler, Bm. (3690).

„ Hernalser Hauptstraße 58, Leopold Hausenberger, Bm. 3724).
18. Bezirk:  Schulgasse 25, BaugesellschaftFaltis L Denk (5025).
„ „ Gentzgasse 150, Sterba L Pahl , Bm. (5104).
„ „ Währinger Gürtel 91, Laurenz Waldmann, Bm. (460).
„ „ Hasenauerstraße 11, Oskar Reinhart , Bm. (4718).
,. „ Hochschulstraße 13, Löschner L Helmer, Bm. (4630).
„ „ Lacknergasse 76, Ludwig Schühner , Bm. (4750).
„ „ Martinstraße 39, Josef Scyvel, Bm. (4733).
„ „ Weimarer Straße 32, Leopold Mühlbcrger, Bm. (4820).
„ „ Blumengasse 14 Rella L Komp., Bm . (4821).
„ „ Währinger Straße 162, Kliment L Hava, Bm . (4843) . "
„ „ Klostergasse9, Heinrich Zipsinger, Bm. (4844).
„ „ Semperstraße 19, Heinrich Zipsinger, Bm. (4845).

„ Abt Karl-Gasse 12, Gärtner L Wondryß, Bm . (4924).
Demolierungen.

3. Bezirk:  Baumgasse 33, von der Gemeinde Wien, Bauführer
M.Äbt. 26 (23244).

19. Bezirk:  Gassentrakt und linksseitiger Hoftrakt, Heiligenstädtcr
Straße 145, Bauführer Richard Fcinsinger, Bm. (23386).

Parzellierungen.
1l . Bezirk:  Leberstraßc , Einl .-Z . 2024, von der Maschinen- und Waggon-

bansabriks-A.-G. (23267).
18. Bezirk:  Einl .-Z . 122, Kat.-Parz . 646, Pötzleinsdorf, von Pabisch

und Mitbesitzer (4882).
„ Einl .-Z . 1266, Währing, von Karl Rieder (4962).

21. Bezirk:  Einl .-Z . 338, Aspern, von Johann und Katharina Kiesling
(23392).

„ „ Einl .-Z . 100 und 224, Stadlau , von Leo und Walpurga
Berger (23409).

Gesuche um Bekanntgabe , beziehungsweise Aussteckung von Baulinien
und Höhenlagen wurden überreicht:

5. Bezirk:  Straußengasse 12, von Lobotijn Tobisch, Arch. (23279).
10. Bezirk:  Sencseldergasse 72, Einl .-Z . 590, Jnzersdorf -Stadt , von

I . M. Pfundner (4978).
11. Bezirk:  Rinnböckstraße, Einl .-Z . 284, Simmering , von Johann und

Marie Promper (2578.)
17. Bezirk:  Braungasse , Einl .-Z . 969, Dornbach, von Dr . Viktor

Kadiera (3642).
„ „ Andergaffe, Einl .-Z . 719, Dornbach, von Rudolf Grünberger

(3651).
„ „ Dornbacher Straße 76, von Olga Lepsy (3686).
„ „ Heuberg, Einl .-Z . 222, Dornbach, von der Gemeinnützigen

Bau - und Siedlungsgenossenschaft Wien-West (3692).
18. Bezirk:  Einl .-Z . 121, Salmanusdorf , von Hilde Hcinzheimer (4811).
„ „ Einl .-Z . 1245, 1263, Währing, von Ing . Ernst Frommer

(4818).

18. Bezirk:  Einl .-Z . 447, 479, 1040, 918, Gersthof, von Ing . Max
Haupt (4852).

„ „ Einl .-Z . 122, Pötzleinsdorf, von Ing . K. Medonig (4918).
„ „ Einl .-Z . 1048, Pötzleinsdorf, von Dr . Karl Herold (4975).
„ „ Einl .-Z . 290, Kat.-Parz . 488/1, Neustift am Walde, von

Karl Mayr (5007).
„ „ Einl .-Z . 107, Kat .-Parz . 586/4, Pötzleinsdorf, von Herminc

Scheid! (5032).
„ „ Einl .-Z . 427, 425, Pötzleinsdorf, von Marmorek (5040).
„ „ Einl .-Z . 403, Kat.-Parz . 554/65, Pötzleinsdorf, von Mar¬

morek (5041).
„ „ Einl .-Z . 404, Kat.-Parz . 554/66, Pötzleinsdorf, von Mar¬

morek (5042).
„ „ Einl .-Z . 430, Kat .-Parz . 554/95, Pötzleinsdorf, von Mar¬

morek (5043).
„ „ Einl .-Z . 421, Kat.-Parz . 554/83, Pötzleinsdorf, von Mar¬

morek (5044).
„ „ Einl .-Z . 4SI, Kat .-Parz . 429, 556/93, 554/91, Pötzleinsdorf,

von Marmorek (5045).
„ „ Einl .-Z . 400, Kat.-Parz . 554/62, Pötzleinsdorf, von Mar¬

morek (5046).
„ „ Einl .-Z . 366, Pötzleinsdorf, von H. Berger (5082).

19. Bezirk:  Einl .-Z . 306, 414, Unter -Sievering , von LöschnerL Helmer,
Bm. (4043).

„ „ Einl .-Z . 374, Grinzing , von Dr . Franz Zankl (4057).
21. Bezirk:  Kaingaffe , Kat.-Parz . 275/1, Einl .-Z . 47, Strebersdorf,

von Franz und Magdalena Schuster (5035).
„ „ Einl .-Z . 1011, Kat.-Parz . 291/4, Einl .-Z . 1012, Kat.-Parz.

291/5, 855/21, Leopoldau, von Leopold Scdlacck san .,
Leopold Sedlacek zun. und Magdalena Sedlacek (5037).

„ „ Kat.-Parz . 362, Einl .-Z . 353, Hirschstetten, von Ernst und
Gisela Adam (4977).

„ „ Siedlungsgruppe 57, Teilparzelle 18, Groß-Jedlcrsdorf I,
von Friedrich und Leopoldine Slama (4987).

„ „ Smolagasse 18, von Marie Kolar (4988).
„ „ Siedlungsgruppe 57, Teilparzelle 5, von Leopold und Mar¬

garete Barwig (4989).
„ „ Gemeindeaugasse23, von Friedrich Stepina (1990).
„ „ Kinzerplatz, Kat.-Parz . 497/13—22, Einl .-Z . 630, Donaufeld,

vom Ehorherrenstift Klosterneuburg (4991).
„ „ Baustelle 5, Kat.-Parz . 353/2, Baustelle 6, Kat.-Parz . 353/3,

Einl .-Z . 565, Jedlesee, von Hans und Hildegard Cehak
(5021).

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisse

usw.) können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden
Magistratsbauabteilung während der gewöhnlichenAmtsstunden eingesehen
werden. — Die Bedingniffe können, insofern sie überhaupt verkäuflich sind,
bei der städtischen Hauptkasse zu den festgesetzten Preisen bezogen werden.
— Die Anbote sind in der in den Bedingniffen vorgeschriebenen Form zu
überreichen. — Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ab¬
gefaßte Anbote wird keine Rücksicht genommen — Der Gemeinde bleibt
die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller
Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi¬
stratsabteilung erteilt.

KEIMl
LkreimSLK «.Wien , XX.,

Î eilkaslr . 5
i,i . t -iz -i-se.

IUnternelimun§ kür
Warme- u. Xällesckulr

Xorlrsleinkabrik o/lr/en , Sssso/ . llnck K/osstt-

lV/en. XV/// ., 1VMr//?Fer 0ü//ek IVr. / ZS. — 7'e/e/i^o/r -1-/S -/ -27.

MM»
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Anbotausschreibungen.
M.Abt. 27 b, 6280.

Wohnhausbau 13. Drechslergasse.
Anbotverhandlung am 14. November, 9 Uhr Gas - und Wasser¬

leitungsinstallation. 10 Uhr elektrische Installation , in der M.Abt. 27 b,
1. Rathaus , Mezzanin, Stiege 8, beziehungsweise10, Tür 21.

Kalendarium.
Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amts¬

blattes , in dem die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.
2. November, V-9 Uhr. (M Abt. 15 u.) Bauglaserarbeiten für den

Wohnhausbau 12. Malfattigasse 39 (Heft 85) .
6. November, V-9 Uhr. (M.Abt. 15 a.) Glaserarbeiten für den

Wohnhausbau 21. Erzherzog Karl-Straße , 2. Teil , (Heft 87) .
7. November, 9 Uhr. (M.Abt. 15 b.) Glaserarbeiten für den Wohn¬

hausbau 21. Josef Baumann -Gasse (Heft 87).
7. November, '/«10 Uhr. (M.Abt. 15 a.) Malerarbeiten für den

Wohnhausbau 2. Wohlmutstraße 4—6 (Heft 87) .
14. November. Wohnhausbau 13. Drechslergasse (M.Abt. 27 b.)

9 Uhr Gas - und Wasserleitungsinstallation, 10 Uhr elektrische
Installation (Heft 88).

Vergebungen.
Straßenherstellungen. 13. Staargasse Stauffergasse und südliche

Randstraße des Achtundvierziger Platzes : Erd- und Pflastcrungsarbeiten
sowie Fuhrwerksleistungen an Hans Schödl.

Kanäle. Kanalbau 2. Schlachthausbrückenallee, Meiereistraße und
Kampfbahn des Stadions an Karl Schreiner L Komp.

Wasservcrsorgungsangelegenheiten. Für den Bau eines elektrischen
Hebewerkes und der dazugehörigen Kraftanlage zum Zwecke der Einleitung
der Seisenstcinqucllc in die Aquäduktstelle der 2. Hochquellcnleitung wurden
vergeben: Die Erd -, Baumeister- und Maschinistenarbcitcn an Ing . C.
Autheried L Komp., die Montagearbeiter! für die Kurtinenanlage an I . M.
Voith, St . Pölten , für die Pumpenanlagen an die MaschinenfabrikAndrits
A.-G. und für die gesamte elektrische Einrichtung an die österreichischen
Prown -Boveriwerke A.-G.

Kundmachungen.
Veränderliche Gebühren für die Benützung der Rinderschlachthäuser.

Die Grundgebühr beträgt 1 8 84 8- Es stellen sich sonach:
1. Die Schlachtgebühren für ein Rind auf 7 8 36 x, für ein Kalb

auf 92 x, für ein Schaf oder Ziege auf 61 x, für ein Lamm oder Kitz
aus 37 s , für ein Stück Geflügel oder sonstiges Kleintier auf 18 8-

2. Die Aufarbeitungsgebühr für das Aufarbeiten eines im Schlacht¬
hause geschlachteten Rindes für Wurstzwecke rc. (sogenanntes Ausbeineln)
auf 3 8 68 8, für das Aufarbeiten des in ein Schlachthaus eingebrachten
Fleisches für Wurstzwecke rc. für je 50 k8 auf 1 8 84 x.

3. Die Einbringgebühren für ein Rind auf 1 8 84 8, für ein
Kalb auf 31 8, für ein Schwein auf 37 8, für ein Schaf, eine Ziege oder
ein Lamm (Kitz) auf 12 8, für 100 k8 Fleisch oder Fettwaren auf 74 8-

4. Die Benützungsgebühren für die Benützung von Räumen zur
Uebernahme, Einlagerung , Untersuchung und Aufteilung von Fleisch und
Fleischwaren, sei es in frischem oder konserviertem Zustande, sowie von
tierischen Abfallprodukten und sonstigen Gegenständen, und zwar s) von
Schlachthallen und mit Aufzügen eingerichteten Schlachtkammern per
Schlachtstand und Tag auf 92 8, b) von Schlachtkammern ohne maschi¬
nelle Einrichtung für je 1 rrr* und Tag auf 7 8-
l- - 5. Die Stallgebühren , soweit eine Einstallung über das Ende
einer Betriebswoche stattfindet, für ein Rind oder Pferd für jeden ange¬
fangenen Tag 15 8, für jedes andere Tier für jeden angefangenen Tag
auf 1 8- Wird ein Tier nicht in Stallungen , sondern in anderen Räumen
des Schlachthauses eingestellt, so ist nur die halbe Gebühr zu entrichten.

IsoLib ^ LLr»sbiA
LkkO-ksbrikate, Vertriebs Lom.-Ken.,

6. Sonstige Gebühren : a) Für die Zuweisung eines Wagenauf¬
stellungsplatzes 7 8 36 8 ! b) für den Bezug von Innereien und Haut¬
ausschnitt für je 500 k8 oder weniger 3 8 68 8-

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich
30. November 1929. (M.Abt. 42, 2319/III .)

Veränderliche Gebühren für die Benützung der Großmarkthalle
(Abteilung für Fleischwaren) .

Die Grundgebühr beträgt 1 8 84 8. Es stellt sich sonach der Stück¬
tarif für Fleisch- und Fettwaren sowie für andere in diesem Tarife nicht
ausdrücklich angeführte Waren in Mengen zu 100 K8 auf 74 8, für Kälber
per Stück auf 31 8, für Schafe, Lämmer, Ziegen, Rehe, Gemsen, Damwild
und Mufflons per Stück auf 12 8, für Schweine, Ferkel und Wildschweine
per Stück 37 8, für Hirsche per Stück auf 74 8, für Hasen und Kaninchen
per Stück auf 15 8, für Gänse per Stück auf 29 8, für Haus - und
sonstiges (Wild)geflügel per Stück auf 15 8-

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich
30 November 1929. (M.Abt. 42, 2319/IV .)

Veränderliche Gebühren für die Benützung des städtischen Schweine¬
schlachthauses.

Die Grundgebühr beträgt 1 8 84 8- Es stellt sich sonach die Schlacht¬
gebühr für ein Schwein bis einschließlich 35 k8 auf 1 8 47 8, für ein
Schwein bis einschließlich 100 Ic8 auf 2 8 76 8, für ein Schwein über
100 k8 auf 3 8 68 8 ', die Einbringgehühr für jedes direkt (insbesondere
nicht über den Zentralviehmartt ) in das Schlachthaus eingebrachte Stück
auf 37 8! die Stallgebühr , soweit eine Einstallung über das Ende einer
Betriebswoche stattfindet, für jeden angefangenen Tag auf 1 8-

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich
30. November 1929. (M.Abt. 42, 2319/V.)

Veränderliche Gebühren für die Benützung der Wiener Kontumazanlage.
Die Grundgebühr beträgt 1 8 84 8- Es beträgt sonach:
Die Marktgebühren für ein Rind 1 8 84 8, für ein Schwein

(Spanferkel) 37 8, für ein Kalb 31 8, für ein Schaf, eine Ziege oder ein
Lamm 12 8- (Für Geflügel und Lebensmittel, für die zum Markte gehörige
Einrichtungen benützt werden, sind, soweit sie im Stücktarise der Groß-
markthalle, Abteilung für Fleischwaren, aufgezählt sind, die auf eine durch
zehn teilbare Zahl abgerundeten Gebühren nach diesem Tarife , sonst eine
Gebühr von 7 8 für 100 k8, für das Ausleihen einer Kälberwaage eine
Gebühr von 1 8 38 A pro Tag , für die Benützung der Markteinrichtungen
anläßlich der Ueberführung notzuschlachtenderTiere von der Ausladerampe
in die Kontumazschlachtanlage oder in den Seuchenhof eine Gebühr für
Rinder von 9 8 20 8, für Schweine oder sonstige Kleintiere von 1 8 84 8
zu entrichten.)

Die Stallgebühren für die Einstallung in den Verkaufshallen oder
Sammelstallungen für jeden angefangenen Tag : für ein Rind 15 8, für
alle übrigen Tiere 18 ? für die Einstallung von Tieren in anderen
Räumen die Hälfte der vorstehenden Gebühren.

Die Versicherungsgebühren für ein Stück Rind für jeden angefangenen
Tag 4 8, für ein Stück Fettschwetn pro Woche 7 8, für ein Stück Jung¬
schwein oder ein Stück Kalb pro Woche 4 8, für alle übrigen Tiere pro
Woche 2 8-

Die Schlachtgebühren für ein Rind 7 8 36 8, für ein Kalb 92 8,
für ein Schaf oder eine Ziege 61 8, für ein Lamm oder Kitz 37 8, für
ein Stück Geflügel oder sonstiges Kleintier 18 8, für ein Schwein bis ein¬
schließlich 35 k8 1 8 47 x, für ein Schwein bis einschließlich 100 ll8 2 8 76 8,
für ein Schwein über 1001(8 3 8 68 8-
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Die Aufarbeitungsgebühr für das Aufarbeiten eines in der Kontu¬
mazschlachtanlageselbst geschlachteten Rindes für Wurstzwecke usw. (soge¬
nannten Ausbeineln) 3 8 68 A.

Die Benützungsgebühren von Schlachthallen per Schlachtstand 92 8,
von sonstigen Räumen für je einen Quadratmeter und Tag 7 A.

Die Einbringgebühr für jedes unmittelbar in die Kontumazschlacht¬
anlage oder in den Seuchenhof eingebrachte Stück Tier so hoch wie die
Marktgebühr.

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich
30. November 1929. (M.Abt. 42, 2319/VI.)

Gebühren für die Vornahme amtlicher Untersuchungen von Vieh
und Fleisch.

Die Grundgebühr beträgt 1 8 84 8- Es stellen sich sonach die
Untersuchungs(Beschau)gebühren:

nach Z 3, Punkt 1 des Gesetzes, L.-G.-Bl . für Wien Nr . 51/25,
für die Untersuchung von Tieren , die im Fußtrieb oder mittels Wagens
(nicht mittels Eisenbahn) auf Viehmärkte oder nicht von einem Wiener
Viehmarkte unmittelbar in die Schlachthöfe gebracht werden, für ein Stück
Großvieh, das sind Pferde, Esel, Maultiere , Maulesel, Rinder und Büffel
im Alter über sechs Wochen auf 2 8 30 x, für ein Schwein auf 1 8 10 g,
für ein Stück der oben genannten Tiergattungen im Alter bis sechs Wochen
auf 74 x, für ein Schaf oder eine Ziege auf 55 8! für ein Ferkel (Schwein
bis 20 lex Lebendgewicht), ein Lamm oder ein Kitz auf 37 x,

8 3. Punkt 2 entfällt;
nach 8 3, Punkt 3, für die Untersuchung (Beschau) von Einhufern

und Klauentieren , die in gewerblichen Privatschlachtstätten geschlachtet
werden, ferner bei Notschlachtungensolcher Tiere und bei Hausschlachtungen
von Klein- oder Stechvieh, für ein Stück Großvieh auf 7 8 36 8, für ein
Schwein auf 2 8 76 8 für ein Kalb oder ein Fohlen auf 1 8 84 x, für ein
Schaf oder eine Ziege auf 1 8 38 Z, für ein Ferkel (Schwein bis 15 k8
Schlachtgewicht), ein Lamm oder ein Kitz auf 92 Z;

nach 8 3, Punkt 4, für die Untersuchung von Weidnertieren, Fleifch-
und Fleischwaren , die von Wien ausgeführt werden, und zwar:

die einfache die doppelte
Gebühr

für ein Weidnergroßvieh aus 2 3 76 8 5 3 52 8
für ein Weidnerschwein auf 1 84 „ 3 „68
für ein Weidnerkalb oder ein Weidnerfohlen auf 1 38 . 2 76
für ein Weidnerschaf oder eine Weidnerziege auf 0 92 „ 1 84
für alle übrigen Weidnertiere auf. 0 46 „ 0 92
für Fleisch und Fleischwaren in Mengen von je

50 kg auf . 0 „92 . 1 84
nach 8 3, Punkt 5, für die Untersuchung der nach Wien ein¬

geführten geschlachteten Einhufer , des Fleisches und der Eingeweide solcher
Tiere sowie der Fleischwaren, die daraus hergestellt oder damit vermengt,
sind: für ein Stück Pferd , Esel, Maultier und Maulesel auf 1 8 84 x,
für ein Stück Fohlen auf 92 8, für Fleisch und Flcischwaren in Mengen
von je 50 lcs auf 46 x;

nach 8 3, Punkt 6, für die mikroskopischeUntersuchung von
Schweinefleisch und Speck auf Trichinen für jede Probe auf 9 x die ein¬
fache, 18 x die doppelte Gebühr;

nach 8 3, Punkt 7, für die Vornahme einer bakteriologischenFleisch¬
untersuchung, insoferne auf Grund derselben die Genußtauglichteit der
beanständeten Ware festgestcllt wird und deren Wert mindestens das
Doppelte der Untersuchungsgebühren beträgt, 11 8 04 8!

nach 8 3, Punkt 8, für die über Beschwerde einer Partei vor¬
genommene Ueberprüfung eines amtlichen Befundes, wenn der Beschwerde
keine oder nicht im vollen Umfange Folge gegeben wird, und zwar die
einfache Gebühr auf 11 8 04 8, die halbe Gebühr auf 5 8 52 8-

Diese Gebühren sind nicht einzuheben, wenn der Bund, ein Land,
ein Bezirk (Bezirksverband) oder eine Gemeinde die für die Entrichtung
in Betracht kommende Partei ist (8 6 des Gesetzes vom 21. Dezember 1925,
Landesgesetzblatt für Wien Nr. 50).

Die vorstehende Kundmachung tritt mit 1. November 1929 in Kraft.
(M.Abt. 43, 4/XI.)

Eintragungen in den Erwerbsteuerkataster.
Gewerbeilnternehmungeli.

14. September 1929.
(Fortsetzung.)

Weidberg Moses Jakob , Handel mit Strick- und Wirkwaren
2. Vorgartenstraße 184. — Wessely Julie , Handel mit Kinder¬
konfektionsartikeln, Wirk-, Wäsche-, Spiel - und Galanteriewaren sowie mit
Hüten und Schuhen, 14. Schwendergasse 15. — Wolf Henriette, Handel mit
Parfümerien , Toilettewaren , Wasch- und Haushaltungsartikeln nebst
Mineralölen und Brennfpiritus , 14. Stiegergasse 16. — Wolf Wenzel
Johann Rudolf Franz , Handel mit Lebens- und Genußmitteln und Arti¬
keln des Haus - und Küchenbedarfes, beschränkt, 14. Geibelgasse 27. —
Wollner Therese, Gemischtwarenhandel, 19. Heiligenstädter Straße 217.
— Ziska Elisabeth, Fragnergewerbe, 17. Hernalser Hauptstraße 16.

I-eipri § Wien , 11/̂, Lriinn
Untere OonauotraLe 4l

t » sll « r » s « I1 sLs 2S
Xonciensvvasser-Kücüleiter, Lpeisewasssr-
Regster, ^ dckampt- Lntüler, ^okirleitunxen.

Vien , l., k»tti»U8»tr »öe 13. — Delepkioa 25-5-93
Kstursspiudt (Loule »ad LomprimL), ^ »pdsit-Î sksdsin -k'tlisterlillxsll
"resruiixell, 8p«rI»II»oIIerui>x»ll, Oscdpsppen- und pr. ülciesbedsctiullrell e>!

1 o » ^ n

Oespomrene poöliaare in allen Oattungea un6 Preislagen bester
tzuslität tllr A4atrairenlM1ungen und anderen polsterungsrvecken
-4oäern eingerickteter öeiried von gröLtsr L-eistungsjAliigkeit

XVH/L . SV
OegrUnäet 1851 ^ uk >Vunsck Muster gratis uncl krsvlco l 'elepk . ^ -24-3-bL

karste kloriäsckorker Donwarenfabrik

uockkir » uttrcuviar.
Vien , I., Opern ? »»»« I« / ? ,l «pli«» Kr. 8 -L L-KI

8te!llreuxrvtireo, XsnsIsotilsciiLlell- und Vsndplstteu , vlltterbsrrea , Itpperel»und OekSLe tllr die cdemisciie Industrie , plelieriiliolker, 8cii»mott»-k<»r» «l- »nd
vsssonsteine , » ossiii- und Xlinicerpistten, kliesen

projeirtierun? und Lllskabrunr icomoletter lisus - und 8t»dtir»n»Ii»»tio»»ll,ptissteruneen una Vsndvericleldnnxen ^

vsuuntsrnskmuns
Ivrsk IskSes L ( o.

Wien.
SurvLu: XII., Divolixssse 32. Del. K-31-4-63, K-33-3-64.
Î sgerplstr : XII., LcieisinnstraLe5. Del. K-32-I-37, k-35-0-52.

I . dicker L Lsrgsr
Ssumeirter

Wien , XVIII., ädl Xarl -6a88e 25. — 1*el . -V-26-5-I8.
llood-,Hel-,klssiibetollbsu,kevovlenilllls-u.Lüsptlsrullgssrbelts».

Xontratienten «1er Qemsincke IVien.

österrkiedlsedk LIklitrirlt3l8- lUitikugezell sedskl
rok» »Ir veoiiortt Somollu

Delepvone, Zentralen, Delê ropvsn. ^Ile
Sckvsck- u. Ltsrlcstrom- InstLlIstionen,
I-okrpostsnlsxeu und Kackiosnlsxsn

Xsdrilc und VIreIction:
Wien , XII., pottenilorker 8lrnLe 25 lei . K-3S-S-10

Instattationsdaro:
Wien , IV., ksvoriten8tr . 42 Del. v-42-5-50, v-47-2-75
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krikür. Aemells-MerkeL.-K.
tlntsrnskmsn für Wsrmstseknik
öassppsrstsbsu — ksbrik uncl
2sntrsls:  Wien , XXI. öerirlr,
Xsgrsn , Wsgrsmsr Lli'sös ÎIl'. 96
lelepkon klr. ^-47-5 -65 Lsris
/^ usstsilungslolcal:

Wen,>x., Îssi'stp.20/ Is !. -̂23 -S -70

,1

InstsIlLtionsuoternelimung . 2420
Wien, XVII., Steinei-gsne8. — fei-nepkeeliei' 8k. t-rr-r-SS, ü-rr-I-rg.

Xontrakent äer Staätsemejmle Wien.
Wasser - uncl i
rokrlexunxen jecler Dimension.

een . LanitLrs kinricktunxen . LLcleretc . Ou6-
sckmleäels kokre u . kormslUcke aller -̂ rt.

kelixäorker lVeberei unä äpUktur
Wien , IX., A/Iickelbeuernxssse 9 s . lel . 71-27-5-90 Serie.

*
krrsuLunL von kaumwollwaren , rok . Lebleiedt . sekärbt.
bedruckt un6 dunäsewebt : ülollinos . lnlet . Xöper . Orakel»
Weben . 0kikfone . Dettüeker . Lettreus . l 'isLktücker . Zervietten,
Tepkire , Futterstoffe . 0lotke , OlLsertücker . Ltaubtücder,1'asekenlüeker . Karcdente . klanelle ete . etc . ö?

k >'i -

psrkeßt-vrsttelkukböcßen
kieke . bucke uncl Lckikkböäen , unverlext . verlest.

LteinkolrkuLboclen (Xvlolitd ). I ' errarropflaster

krsnr psckowrkv , ^ ircklermeirter
kanäelsLeriektl . deeiäetsr LaekverstLnäiseru . LekLIrmeister
LperlalunternelimunL kür buüböüsn

gVilsn , XV., vrsngssrs 2 —s ^ sl . rr-3S -0 -04

tidstl tti »ölilkimslinelii
Verlisiiksdllresll: Vien, I.. Sivgerslrske 27. lei. K-27-5-8V 8vriv.
Hsgsrin: Viva. I.» llimwelpkortgssse 28. lelepdoaK-2S-ZV7.

Verk: kiovx-kalillmillL. 8. k. 24»«
Tlbtsilung Eisenwerk : l!o>ieise» »r elel!°ceu«eclis, Stsd-, ksuo»- unaN«nM>iUi»«se!ss»,öriids»scd!e»e«, tUiMeclis olv.

Tlbtsilung Nülirsnwslrwsrk:
Vssrükrsn uncl Vsrvinüungsstüeks,
XS88VI , u . klsnselirökren
aller Qrt, Selelsngsn für fsslr - u . Xül,l-
snlsgsn , Sfsl »ln,ukksnrälHrsn <„ »<srl <s

«skn

^dtsilung ^ issngisüsi 'si : klppenIiölrllLi'per, klsülstorsii, Hglorifevr,. slileirsriiv fosinrtilvlls sie.

klsrckinSnfsdnIr «na ki §engie §tsrsi
« V« L » IV 80 »
Wien , XVI., QsnxlbauerxaZse 38. I 'el . 8 -34-1-17.
Laumasedlnsn - Oeneralreparatureo und L-eparalureo , d-eud»» von 8perlal - ^
wasedlnen , Xanalsekablonea , xes. xescd. pölrunxssedrauden etc. «tc. ,

6 bbVII _ I_ Ibb - D^ 6 ^I^
SIsIsUklksIrrLlL

Oosterr . kekSräen , verwendet öslerreicdisclie ölelstlfte!

Ltti6llg686ll8clisf1 kür mmersISIoroSilllle
„IIUKZ1>K/L Lsvllslt- llllä vdemlscd« Illäustrie
Wien , XX., Nan«Iel8ksI 96 :: -?el. -V-46-4-80, ä -43-0-96
UrreuxuaA aller ^ rten Oackpappea (Ourolit ), ^spkalt - Isolier-
platten , ^ sptialte , oovvle^ uskUNrunZ von OactuleelcunAen, IsolisrunZen,

^sptiallierunAen uncl UolrotöLlcelpklasterunAen. 241Z

- - ».airei .e xuirc « a
IVIen, XVIII., üentrgLSSS ^Ir. >88 "releplion dir. L-1S-4-S3 u. L- lS-4-65

^iekdolirungen
vrunnsn - uncl I» uinpsnvsu

V/S88srt »ssel »skfung - küfirengroaksnifel.

OHO
kiektpause - uncl kicklpauseclruck - Anstalt
krreu §un§ liektempkinälicker paplere
^Ile ^ rtsn von Î icktpausen vsrcken prompt snxokertiAt.
lelepkon >177/241 > 71 lVlollarctASSZe 85 a lelepkon
8 -28-4-69 ** IcNt , V1 . , c.inlcs V/lenreile 178. 6 -28-4-69 eq

llsbelksbrili-v.vralitiiläMrle-
MikM8vIl 80 llSlt

2entrsibvro : Wien III/i, 8telrti3merA388e ttr. 4
Werke:  Wien uncl ?eriacti

Kabel -, Oummi -, IValr - uncl NraktruAvverks,
lsollerrolrrkabrilc,

l êItunA8 <1rLkte , Kabel uncl Scdnürv,
blellcabel kür Stark - uncl Scbivacbstrom,

Lmailclralile , Kupkerclrädte und liupkerseile.

» . 7̂ « . « I». 7̂ 0 j

ILsrlsLLr
«MMLKV Mliv'l'

<3ss . rri . d . l->. 243»

Wien , IX., Prsmer §s88e -Ir 25.
kernsprecbsr : ^ -lk-4-16 u . 71-16-4-37.

lKaxaria : ? ranr loset - Latinkot , ? ernsprecker I4r ll -25-7-86.
IVerlc l : Kackelökev, Ltiläken, Kamine , Nercllcackelrsug, Lau

Keramik , 1'oapotsriea.
Werk ll : Lelnklinlcerplatten , Klinkerplattsn , xlssierte Waod-

verkleiclunxsplattea (bliesen ) wsiL uncl kardiA.

UedAii-llllilk slle,' »Mf-, pflssleimigz- unil VsmiveflkleilliiiigLSl'bckeii. -
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«las it/so/s

M

131b

Llsln -zviarke

llusIiMz - Lrmstllreii

Armaturen - u. Netallrvarenkabrik

8 . Wien , X., Osvidgasse 49
l 'elepkon : 0 -47-5-25 Leris

IletsIIgiekerel - wsrmMllEli
33

v . Lr » s « L
^U 88 »ODLX ^ ^ » irHL

lisn, XIX., HöiügeiirMsi'Sttslie SZ lim Hol) lelipiionL-IS-4-1Sunü1-1S-4-SI
krreugung von kicken -, kuckenparkettdretteln
u. weicken Sckikkbüden - Export von pokkrieaen 237»

SLLKLTLLAlb ^ IA ^ LTLrKKLrAS

LMLLLK « .  ^
vm , xu »« rissss « 2 L

> l 'elepkon kir. ^-24-5-30. — -

okL ^k« rrkie « iLe » kir » ok « nki 4»«a »ioki.
Wien , III., lVloksgaase 3V. lelepkon 0 -I4-V-76.

kökrsn , kittings
au8 Uuö- und Sckmiedseisen , sckvvarr und versinkt , kur Qas -,

Wasser - und Oamptleitungen Patent LckvveiLbögen

kMüill ! illiriWldMWMÄill!»
in prL2i 8ion 8SU8tüdruag

^lasckinenkadrik 23ss

LVLIlLKIIL « «
TLI-LkSVI IM. 4-14-2-2S Mo«, XVIII., Lnsstsslus KkSo-Sassv 22/Si.

IIILKIIKM
Viva. VIl.. IieubMg 388e 64/88. kvrarllk Ir.: 8-ZS-Z77
psscke und exakte ^ uskükrung von klau -, Weik-, Oralid - und
8epiapau8en , plandruck in ein- und mskrkardigsr ^ uskükrung,

auck in verändertem Naöstade . 240s

I, . Ku 88 viibsiier L 80 M
V7L«IN, IV 2, 17

7elei>k»» »-15-3-32.
SO0O Sscilsri susgskllkirl.

ScrtiOrristsirrdsci . Ksssslslri-
rnsusrurig : : lricicistrlSOksridsu

kH8enkon8lruk1i0N8̂ verk8lätte , kau-
uncl Kun8l8ctil088erei , 8 au8pen § lerei

0 ^ 0 ? 01.l ) K0 ? ^ I>V^ L 80 NN r»
Wien , X., pavoritenstrake 217. :: Int. bernsprecker 0 -44-2- 19.
iliillllir»»! r»«r Kr« ll»3rtr3llti«3»3, !el>!o»r»r-, S«reiii>z- mul!poi>i>er» >i«itr». 8p«rI»I-

- «rrs »!«»»: 81I«ioiisii>Sl>«ii, Visniieikeppen PKOKl. „MIIIIIW''

I»L IIVVIILIII. tlklll .l'«
c0« ?LII I.IVIIIV. kILILI.1
Qegründet II VIII 1869

l'el.11-46-2-63. I . »v. ». l'el.0-46-2-63.
Lllelolr« Ind»ber <Ier veltd «ri>l>mt«o >»pli»lt-k»rxv »rk» Iw V» I cie 7 r s-
v «r », K»otoo , k1«ucd»t«I, Sclivelr , «na Io 8crk », provlor LdletI, ItsIIeo

-losküliruagea »Iler >rt «n ? N»»teroo8ea o»«I I,oIIerooUeo mit X»tor »,pI>Llt

ikriMc»!

SIa8c ! iillkn- 11 . VsggoOs » -

ksbriIl 8 -L . - K . in 8 iimnmiig
XI , ÜSKLx»l 8l^sS « 2 S 40

Waggonbau , Kranbau , kisenkonstruktion , Ke88elbau, kconomiser,
kekälterbau , Oasgsneratorendau , kis - und Küklmasckinen,
kolrdearbeitungsmasekinendau , kourniertabrikseinricktungen,
Motorenbau , Kleindieselmotoren (pat . Kindl), denrin -, elektr.
Ookomotiven , OampkstraÜenwalren , Pumpen - und Kompressoren-
dau , Allgemeiner älasckinenbau , petroleumkadrikseinricktungsn

VSLEA« LLAO»IOW «»lLlS<ckA« «
Krünn-Königskelder ätasckinenkabrik Königskeld bei krünn

»ikkirav«
üie». III., »smigszze 25  leleplimi >1-18-5-55

Lämklioks Isorprodukl », 8o« l» Oackdsckungs - und
lIollsi ' ungsmstsi ' isI sllsr >̂ id, I?U88S, Hapkslts sie.

ZperisI - llschSM .Hbefvill"
kigm8slisbtri>W u'!?s°'s
t ;>»>gNiis>iiiiIiii, vseliticiinWli, HolrrtöetiliitliNii'lililliiin.Slksliillbsu

39 »»
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MMM4 .-K.-L
Slacktnieckerlnxe : Wien , I., KLrnlnersIrsöe ftlr. 63.
46 Tveiggesckäkte . LoatrstieiUeii lier Oemelllve rvien llllü lies kunve ».

Lrste lliiü älteste kügellsgerksdi 'lll österrelelis

Kv<sei.i.askk
p «rü « » o » u kuok «. i3 » ocir k - vmx

a . L p . c - örri.

WI ^ ^ I. XX/1 ., S ^ ^ fti^ IDOISQ ^ SS ^ L-?
Islspbon ä -43 -1-22 , ^ -46 -3 -39

?ernsprecker bernsprecder

8  24 3 95 XViSN , V . , Scköndrunnsr « l-svs 13 8  24 3 96
L^ OOOLL, Aukeiserne ^ dortrokre , ADHuLrokre, KLdl̂ OILXI'IOdtẐ KI'lKLO,
Lcliacktcleckel, KanalAitter, OLÎ HI^LLLLOLIOLK, emaill. >Vanäbrunnen, ^ U5-
xüsse, LuNermusckeln, KäOLNLLNO'I'OkO, V̂encleltreppen, T'rskZLuIen,

MOLK LK7', L^ O V̂LKX̂ LOOL, X0 ELK 20 O88 , 8?LkttLKVL,
OLOLK8K^ >IO6 LLdI, tzuinlöken, ke §ulierlUHoLenu. clxl.

OM LI8LKM 8LttIL 6HrOttLI>l.

^rpksllierungen unc > iLvIierunssn
in erstklassiger ^ uskübrung ckurck »

L. Haumsnn 's Witwe L 8öline , Oes. m. b. H.
Lkemiseke Fabrik kür Dserprockukts , Oackpappen unck ^ spkaltö

oexrünciet >VIen , lX/4 . Wäbringer Qürtel 120. ^, . L' U-5-24
1858 >̂ or >4r» r>sr >4sn clsr Ssrnolricis WIsri 4 -11-5-84

kancksl 8gericktlic :b beeicketer 8 ckät 2mei 8ter unck Sackverstänckixer
r »« ovoiroLLiLirn k̂r

Oexiruncket 1872 , Velepkon 6 -39 -0-46
kuresu : ^ INaaterlaxer:

Kaioerstr . 123 W V H - bleubsuA . 75

llsimriegel . Llsguchlrriegel . lliziiinilis«
Ooppelkalrrlegel , knrstrisgsl , 6 !berscbwllnre llsksrt prompt  in
vorrüglicksr (Qualität ab Werk keopolcksckork bei Narla -Ksnrenckork:

Llitlengesellsoliskt ä «r Muer Aegeluerke
Wien , I., Sckottenbastei dir . 16 Delepbon dir . V-24- I -47

„v » LirziovLomvnL"
Kszellrelisft fül ÄDtkDl>iD!rDDgz-, gniiüilimlz - unil ADlDieiieliDizeli tDlrziD
WILIV , XV . , « UX1 ' » L « « X88L : 18 - lei . s zr -l>-i>88,cko
Leutralkelrunxg - u. OüllunLsanIsxenaller 8y8lems .^ bwLrmeverwerlunx, l 'roclcen-
»ataxen, V̂armwasserbereilunA, ssnilLre Linnclilunß von Lanatorlen, Oolels un6
LLäeanslslten , InäustriskockclruclcleltunLen, Oa8- u. V̂a 88erlsitttN 88 in8taUstionen

8vwie Kelcon 8trulctionen be 8tetienüei Anlagen

Filiale : Innsbruck , 6 runneckerAS 88e dir . 6. — Delepkon 16-49.

7^ 81 »lASL 1»riAl « riA « lTMKL INA
« o » L ir r L L 8  I lv « L ir

liontratieat üer Oemeincle Wien

llerstellimg sllei- tsplmltiefiilig!,-. llschM - iii»! k'fklüiiergslieileii
Seit mebr als 20 labren Spezialist kür Straüen-
unck Oebrvegteerungen  sowie D sickisolierungen
Wien , V., 8cliönbrunner 8trake 18. — l 'ei. k -25-1-25.

keklM«8Sk-L?L?̂
portisn6rement unck komsnrement

2entr »Idüro : Wien , IV., I-otlirinxersIrsLe Xr. 8
?ernsprecker blummer : U-46-0-72 — Il -46-0-73 — 0 -47-3-61

ISsckIerSimssckSnen

Vottgstter

LiegelsimssckSnen

Xesseldekoklungs-

snlsgen

Versilllgte üssgvn-,Lukrugs- unck Msvliliiklllisu-Lktikllgesellskdskt

k. « ein, L kW . unl! MükUkKKkl!
Zentrale und  IV er KI:  Wien , IV. , litominsengasse 6
IVerk II : iitarckegg LsgrüN «! « ! 1SS2

» Memelve" " ' -L.-K.
^L « ri , I , 8 cLi « nlL « iK 8 trstt « 8 —IO.
-rslsplion U-24 -s -oo 'rslspliori U-S4 -0 -00

ÜM m «ä «nlkk 8tksl >ellIi «k«KIgllWeii » Iler Lkt

! kI8kli»Lkillkt8-«I.I.8l!»LfI.MLl!k.!
i KiDDi'Divstti'elDDii llDk MUlMlr «!- kergliDu- DDll kibinIiütteD- Ke«ei'll8eli,f1 !
! Wien, VIII., brieckrick Zckmickt-PIatr 5, lei . ^ -29-5-50. !
! kiekerunAU . Le8H >kI »kirS8irk8,

Kager aller SUL8irv »Iirk8 MO
ärten von LV» « 1 »IUkkk8irS « irk8 i

k. 6 -Univn klsktririt3t5 LsrsIIscksN
Lsnlrsls : VIIsn , VI., Vuinpsnrlorksr Llrsks S Vslspkon : S -2S -S-SS

Inst .-6 üro kür Wien unck biieckerSsterreick : VIII ., brieckricb Sckmickt - Plalr 5, Delepkon : 4 -29-5-55 Serie — Werke : Wien , XXI.
» klolitnselie Dampf- ooD A-lssoriasttrootwIoo. — iliollDdockisguogr- ooD DoieoMongsgologso. — lleftirisefie tusillstoog von Voll- onD DtwDondnIinen. —

Yoovkrildowsiiipf-Droligloielinvlitor. — Dvnsmomssolünon, Uotoioo nnN Irnnstormstoeon, lurdogonowtoron, 8v>nvo>kmssv>ifnvn, vlolitrolövliniooliö DoNnckogMIeo! joäor »rt.

Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Die Gemeinde Wien. — Verantwortlicher Schriftleiter Amtsrat Ludwig Wiener, Men , VIII.
BuchdruckereiE. Kainz vorm. I . B. Wallishauffcr (verantwortlich Karl Jarisch ), Wien, VIII ., Lenaugasie 19.
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